
 
Anschrift: 
Universität Frankfurt - Campus Westend 
Fachbereich Evangelische Theologie 
Nebengebäude, Raum 1.741 a und b 
Grüneburgplatz 1, 60323 Frankfurt 
 

 
Anfahrt :  
 
Bitte wählen Sie wegen der eingeschränkten 
Parkmöglichkeiten möglichst die öffentlichen 
Verkehrsmittel:  
 
Rhein-Main-Verkehrsverbund: www.rmv.de 
 
Ab HBF (Tiefbahnhof, alle S-Bahnen ab Gleis 101 und 
102) bis Hauptwache; 
 
Ab Hauptwache: letzter Treppenabgang in 
Fahrtrichtung; U1, U2, U3 bis Holzhausenstr. 
(Richtung: Ginnheim, Hohemark, Gonzenheim)  
 
Stationsausgang in Fahrtrichtung links wählen; 
Holzhausenstraße: ca. 5 Minuten der Beschilderung 
Universität auf dem Fußweg folgen 
(Eingang Bremer Straße oder Fürstenbergerstr.) zum 
Nebengebäude  
 
 
Mit freundlicher Unterstützung von 
 
 
 
 
 
 

 
 
  
 
 

 
Stiftungsprofessur Islamische Religion 
Fachbereich Evangelische Theologie 

 

 
EINLADUNG 

 

 
 
 

Akademische Gedenkfeier 
 

 
600 Jahre  

 
Ibn Khaldun (1332 – 1406) 

 
 
 

Samstag, 11. November 2006 
 

Frankfurt am Main 
 



 
Ibn Khaldun: 
 
Abd al-Rahman Ibn Muhammad,  
genannt nach seinem Großvater  
Ibn Khaldun, wurde am 25. Mai 1332 in Tunis 
geboren. Er studierte in Tunis und Fes religiöse 
Wissenschaften, arabische Literatur, 
Philosophie, Mathematik und Astronomie. Tätig 
war er am Hofe in Tunis und in Granada, bevor 
er sich in Qalat Ibn Salama, dem heutigen 
Algerien niederließ. Dort widmete er sich 
seinen Forschungen und verfasste die 
theoretische Einleitung  
zu seiner Universalgeschichte. 
 
1382 siedelte er nach Kairo über, wo er zum 
obersten Richter der malikitischen 
Rechtsschule ernannt wurde und lehrte  
an der Al-Azhar Universität.  
 
Er ist am 17. März 1406 in Kairo gestorben. 
 
Viele moderne Soziologen, 
Geschichtswissenschaftler, 
Geschichtsphilosophen, Wirtschafts-
wissenschaftler, Kulturwissenschaftler, 
Politikwissenschaftler usw. sehen in Ibn 
Khaldun ihre Vorgänger.  
 
Al-Muqaddimah (Die Prolegomena) und  
Kitab al-Ibar (Buch der Beispiele) sind  
seine bekanntesten Werke. 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
PROGRAMM   
 
14.30 Uhr Begrüßung 
 
 
15.00 Uhr Ibn Khaldun und die 
 islamische Theologie  
 Aspekte ihrer Institutionalisierung 
  
 Prof. Dr. Bärbel Beinhauer-Köhler  
 
Moderation : Prof. Dr. Hans Daiber 
 
 
16.00 Uhr    Ibn Khaldun’s Sozialontologie 
 
 Prof. Dr. Tahsin Görgün 
 
Moderation : Prof. Dr. Edmund Weber 
 
 
17:00 Uhr Pause  
 
 
17:30 Uhr Ibn Khaldun und der  
 Interreligiöse Dialog 
 
 Prof. Dr. Dr. Tharwat Kades 
 
Moderation : Dr. Hassan Swelim 
 
 
18:00 Uhr Podiumsdiskussion  
 mit allen Referenten 
 
Moderation : Prof. Dr. Ömer Özsoy 
 
 
19:00 Uhr       Pause 
 

19:30 Uhr  Eröffnung des Abendprogramms  

 Dr. Hassan Swelim 

19:45 Uhr Offenes Orientalisches Büffet 
 
20:30 Uhr Gemütliches Beisammensein 
 mit Überraschungen / Gewinnspiel 
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